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schweizer
Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Didacta 88 kommt auf uns zu. Pressemitteilungen

und Public-Relations-Texte häufen
sich auf meinem Pult. Alle möchten selbstredend

gerne veröffentlicht werden. Ein ganzes
Heft Hesse sich damit füllen. Ein solches aber
würde kaum jemand lesen. Wie soll ich
auswählen?

Natürlich mache ich es mir einfach. Zuerst
denke ich an Sie, liebe Leserin, lieber Leser:
Seien Sie also nicht empört, dass wir nicht alle
Produkte und Neuheiten von der Redaktion
aus vorstellen. Lesen Sie also bitte auch die
Inserate sorgfältig durch! Besuchen Sie die
Didacta, dort wird Ihnen alles im Original
gezeigt! Besuchen Sie bitte alle Stände (Die
«schweizer schule» ist zu Gast vor dem Saal
San Francisco im Europäischen Welthandelsund

Kongresszentrum!) und nehmen Sie
plastiksackweise Prospekte, Muster und
Bestellscheine mit!

Habe ich das nicht schön formuliert, lieber
Inserent? Das ist doch hoffentlich in Ihrem
Sinn. Gewiss, es wäre noch schönergewesen,
wenn ich ausgerechnet Ihren so sorgfältig
konzipierten, ausführlichen Produktebe-
schrieb mit Foto aufgenommen hätte, der
beiläufig auf das Inserat hinweist, das nur
halbsoviel kostet, wie der Drucker für den
Platz im redaktionellen Teil haben muss.
Seien Sie mir nicht böse, aber ausgerechnet
Ihr Text ist nach Redaktionsschluss eingetroffen.

Wie würden Sie sich jetzt ärgern, hätte
nur die Konkurrenz von meiner Nachgiebigkeit

profitiert?
Leza M. Uffer

PS: Gehen Sie aufdie Didacta 88 zu?
Vielleicht lesen Sie dieses Heft auf der Reise nach
oder von Basel. Dann sehen Sie, dass es nicht
nur an den Lehrmitteln und -materialien liegt,
ob Ihre Schule besser wird oder nicht...
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Das Impressum, die Adressen der Autoren
sowie die Vorschau auf Heft 2/88 finden sich
auf der 3 Umschlagselte.
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